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70      Zweiter Abschnitt.

Falle richtig zeichnen lehrt.  In so ferne sie die bloße Form der Dinge
zum Gegenstande hat, nennt man sie Linearperspektiv; in so weit sie
sich aber auf die Farben beschränkt, die Luftperspektiv.

Portrait.  Ein Gemälde, das nach der Aehnlichkeit einer lebenden
Person gemacht ist, und vornehmlich deren Gesichtsbildung zeiget.

Profil.  Wer einen Menschen nur von der rechten oder linken Seite so
sieht, daß dessen andere Seite ganz von der dem Auge
entgegenstehenden bedeckt wird; der sieht den Umriß desselben nach
des Malers Ausdruck im Profil, und diese Art der Unsicht ist der geraden
entgegengesetzt, da man eine Person von vorne so ansieht, daß die
rechte und linke Seite des Körpers gleich vollständig in die Augen fallen.

Rauchgelb.  Eine rothgelbe mineralische Farbe, die in der Malerei von
sehr eingeschränktem Gebrauche ist, weil sie sich außer dem Weiß
nicht wohl mit andern Farben vermischen läßt.  Man bedienet sich ihrer
am gewöhnlichsten zur Aufhöhung der Lichter.  Das Rauchgelb ist Gift;
man muß sich also hüten, etwas davon mit dem Pinsel in den Mund zu
bringen.

Reflex.  Der Reflex ist nichts anders, als das Zurückprallen eines nahen
Lichtes auf einem freistehenden Körper.  Die Reflexe sind nöthig, und
finden sich allemal auf der Wendeseite runder Körper.  Die
Widerscheine dieser Art sind natürlich; es giebt aber auch zufällige.  Der
Ton der letztern hat immer etwas von der Farbe des Gegenstandes an
sich, von welchem das Licht auf ihn zurückstrahlt.  Sie haben ihrer Natur
nach großen Einfluß auf den Zauber der Harmonie, die so verführend in
der Malerei ist.  Ein Gemälde ohne Harmonie ist nie wahrhaft schön.

Reibstein.  Eine Tafel von Marmor, bisweilen auch blos eine Glastafel,
auf welcher man mit Hülfe eines Oberläufers die Farben reibt.

Reinlichkeit.  Kann auch durch Nettigkeit ausgedrückt werden, und ist
eigentlich die Vollkommenheit in Kleinigkeiten.  Es kann eine Sache,
überhaupt betrachtet, vollkommen seyn, in einzelnen kleinen Theilen
aber, ohne Genauigkeit.  Alsdenn fehlt dem Werke die Reinlichkeit.

Reißfeder.  Ein Instrument von Meßing oder Silber, im Form eines
Rohrs, worein man mittelst eines Ringes Rothstein, Kreide und andere
Stifte zum Zeichnen spannt.

Reiz.  Ein gewisser Grad des Gefälligen und Anmuthigen, das die
Zuneigung aller Herzen gewinnt, und uns für eine Person völlig
einnimmt.
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